Sendenhorst, 06.01.2026

Passend zum „Neue Jahr“ beschreiten die „BürgerInnen für Aktive Kommunalpolitik“ (B.f.A.) neue Wege, um auch in Zukunft ihre Entscheidungen im Kommunalparlament für die Menschen in Sendenhorst und Albersloh transparenter und nachvollziehbarer zu machen. „Doch nicht nur das,“ so der B.f.A.-Fraktionsvorsitzende Hans Ulrich Menke, „wir würden es auch sehr begrüßen, wenn wir aufgrund unserer Initiative noch mehr Anregungen, Kritik und Vorschläge aus der Bevölkerung erhalten würden.“
Und um diesem Anspruch gerecht werden zu können, stellen die B.f.A. für den „Haushaltsplanentwurf 2026 der Stadt Sendenhorst“ 
(siehe: Haushaltsplan_2026__Entwurf_.pdf ) öffentlich schriftliche Anfragen und Anregungen, die auf der Internetseite der B.f.A. unter (Anträge im Stadtrat – B.f.A. für konkrete Politik mit Wirkung) eingesehen werden können. 
Egal, ob die Grundsteuer A und B, die Belastung der Bürgerinnen und Bürger, das Großprojekt Feuerwehrgerätehaus, die Schulinvestitionen oder die Instandhaltung der Infrastruktur - um nur einige zu nennen - alles ist auf den Tisch gekommen und beraten worden.
B.f.A.-Ratsfrau Sabine Jung-Ender: „Mit unserem Angebot möchten wir es allen Interessierten leichter machen, sich für das etwas schwierigere Kapitel ˋHaushaltsplan‘ zu interessieren.“ Wer - wie die B.f.A. - an der Gestaltung einer „zukunftsfesten Stadt Sendenhorst“ mitwirken wolle, sei herzlich eingeladen, dieses Angebot zum Mitmachen wahrzunehmen. 
Weitere Infos unter www.bfa-sendenhorst.com.
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Bild 1 Die „FinanzspezialistInnen“ der BfA bei der Beratung des Haushalts 26 im Fraktionsraum

